
 

 

 
 

“BLOCK OF THE MONTH”   

OKTOBER 
BOM 10 — FERTIGSTELLUNG 

 
 
 
BOM 10 
 
Zusammensetzen 
 
Die einzelnen Blöcke entsprechend des Fotos zusammennähen. 
1. Reihe: 
1mal kleiner Stern     BOM 4 
4mal Log-Cabin     BOM 5 
1mal Stern in komb. Schneidetechnik  BOM 2 
 
2. Reihe: 
5mal dunkle Hühner     BOM 3 
2mal Leiter      BOM 4 
1mal Randstreifen aus 5 Quadraten   BOM 8 
Zuschneiden: 
Stoff G  2 Streifen 2,5 x 61,5 cm und oben und unten annähen 
 
3. Reihe 
Applikationsblock  
mit angenähten Zwischenstreifen   BOM 1 und BOM 8 
 
4. Reihe 
4mal helle Hühner     BOM 3 
1mal Stern in komb. Schneidetechnik  BOM 2 
1mal Log-Cabin     BOM 5 
 
5. Reihe 
Zwischenstreifen  mit zweifarbigen Quadraten BOM 8 
 
6. Reihe 
1mal helles  Huhn     BOM 3 
1mal Log-Cabin     BOM 5 
1mal Ninepatch-Block mit Flying Geese  BOM 6 
2mal Blöcke mit applizierten Herzen   BOM 7 
 
 
 



 

 
Quilten: 
Vlies und Rückseitenstoff etwas größer als die Vorderseite zuschneiden Alle 3 Lagen mit 
Sicherheitsnadeln aufeinander stecken. Rings um die einzelnen Motive und um die Blöcke 
im Schatten der Naht mit COTTON 30 in Beige quilten. 
Beim Quilten im Schatten der Naht verläuft die Quiltlinie direkt an der Naht entlang, und zwar 
gegenüber der Seite, zu der die Nahtzugabe gebügelt worden ist. 
 
 
Randeinfassung: 
Vlies und Rückseitenstoff auf die Maße der Vorderseite zurückschneiden. 
Für eine füßchenbreite (0,75 cm) Randeinfassung werden  vier 6,5 cm breiten Streifen 
benötigt. 
Zwei Streifen genauso lang wie die Seitenlänge des Quilts schneiden und der Länge nach 
links auf links zur Hälfte legen. 
Die Streifen mit der offenen Kante nach außen bündig an die gegenüberliegenden 
Längskanten anlegen und mit Stecknadeln fixieren. Füßchenbreit annähen. 
Die beiden Einfassungen so weit nach hinten umschlagen, dass die rückwärtige Naht 
verdeckt wird. Mit Stecknadeln fixieren. 
Die zwei Streifen für die beiden kurzen Seiten des Quilts 4 cm länger als die entsprechende 
Seitenlänge zuschneiden. Die Streifen ebenfalls zur Hälfte falten und bündig an die anderen 
zwei gegenüberliegenden Außenkanten des Quilts stecken. Die 2 cm des Streifens, die an 
jeder Seite überstehen, um die Ecken herum nach hinten schlagen.  
Füßchenbreit annähen. 
Die Nahtzugabe in den Ecken etwas zurückschneiden.  
Die beiden Streifen ebenfalls so weit nach hinten umschlagen, dass die rückwärtige Naht 
verdeckt wird. 
Mit Stecknadeln fixieren und im Nahtschatten der Vorderseite alle 4 Streifen der Vorderseite 
annähen. 
Auf die Rückseite einen Tunnel für die Aufhängung nähen. 
 
Fertigstellung: 
 
Hühner: 
Die Perlen als Augen aufnähen. 
Aus der Baumwollkordel 10 Abschnitte mit 6 – 7 cm Länge schneiden. Die beiden Enden mit 
jeweils einem Knoten versehen und die Kordel als Beine aufnähen. 
Die Flügel mit COTTON 30 in Dunkelbraun aufnähen. 
 
Miniquilt: 
Stoff J  2mal 4 x 5,5 cm zuschneiden. 
Die beiden Stoffteile rechts auf rechts aufeinander legen und ringsherum zusammen nähen, 
dabei ein Stückchen der Naht zum Wenden geöffnet lassen. Nahtzugabe in den Ecken 
zurückschneiden und den kleinen Quilt wenden. Wendeöffnung von Hand schließen. 
Mit Vliesofix einen kleinen Stern aufbügeln. 
Aus der Baumwollkordel einen Abschnitt mit 8 cm Länge schneiden und die beiden Enden 
mit je einem Knoten versehen. Die Kordel als Wäscheleine an den beiden Pfählen 
festnähen. 
Den Miniquilt mit den beiden kleinen Holzklammern an der Wäscheleine befestigen. 


